
Wir singen eine Kirche neu 
 
Wir sind reich, weil Gott uns mach-te, so ver-schie-den wie es ging. 
Rei-cher Sind wir nur, wenn wir im Na-men Je-su ei-nig sind. 
Uns’-re ganz ver-schied’-nen Ga-ben brin-gen wir; Gott sieht das gern. 
Und wir sin-gen ei-ne Kir-che neu ins Le-ben für den Herrn. 
 
Aus dem Was-ser kom-men wir, ge-hüllt in sei-ne Hei-lig-keit. 
Mann und Frau zu sei-nem Bil-de. Mann und Frau zu sei-ner Freud. 
Uns’-re ganz ver-schied’-nen Ga-ben brin-gen wir; Gott sieht das gern. 
Und wir sin-gen eine Kir-che neu ins Le-ben für den Herrn. 
 
Sei-ne Schöp-fung ist voll-kom-men; und der Geist in ihr ist stark. 
Du darfst träu-men von der Zu-kunft, die ent-stand aus dem, was war. 
Uns’-re ganz ver-schied’-nen Ga-ben brin-gne wir, Gott sieht das gern. 
Und wir sin-gen ei-ne Kir-che neu ins Le-ben für den Herrn. 
 
Aus der Hoff-nung je-des Vol-kes und der Ras-sen Kunst und Stil, 
macht ein Lied vom ech-ten Frie-den. Lasst es hö-ren laut und viel. 
Uns’-re ganz ver-schied’-nen Ga-ben brin-gen wir; Gott sieht das gern. 
Und wir sin-gen ei-ne Kir-che neu ins Le-ben für den Herrn. 
 
Kommt an ei-nem Tisch zu-sam-men. Al-le Men-schen, kommt her-bei! 
Macht den Kreis nur im-mer grö-ßer und die gan-ze Mensch-heit frei. 
Uns’-re ganz ver-schied’-nen Ga-ben brin-gen wir, Gott sieht das gern. 
Und wir sin-gen ei-ne Kir-che neu ins Le-ben für den 
Herr. neu ins Le-ben für den Herrn. 
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